
Volkswirtschaft störend bemerkbar. Unsere Partei, Genossinnen und Ge
nossen, darf sich, wie Lenin lehrte, niemals scheuen, die Wirklichkeit so 
zu sehen, wie sie ist, und die Lage nüchtern zu prüfen. Das Zentralkomitee 
hat danach gehandelt. Auf seiner 14. Tagung analysierte es die Erfahrun
gen der letzten Jahre und zog entsprechende Schlußfolgerungen. Sie be
treffen vornehmlich die Sicherung der planmäßigen und proportionalen 
Entwicklung der Volkswirtschaft, die Ausnutzung der ökonomischen Ge
setze des Sozialismus und die realistische Einschätzung unserer Kräfte 
und Möglichkeiten.

Manche haben in dieser Zeit die Frage nach dem ökonomischen System 
des Sozialismus gestellt. Genossen, das ökonomische System des Sozia
lismus entwickelt sich gut, nur allzuviele „außerplanmäßige Wunder“ 
kann es nicht verkraften. Es braucht den bilanzierten Plan als sicheres 
Fundament.

Von den Erkenntnissen des 14. Plenums war auch die große Arbeit am 
Entwurf der Direktive für den neuen Fünfjahrplan bestimmt. Diese Er
kenntnisse sind in die Grundlinien unserer Wirtschaftspolitik eingeflossen, 
über die unser Parteitag zu beraten und zu beschließen hat.

Dem Parteitag ist eine umfassende Volksaussprache über den Entwurf 
der Direktive vorangegangen. Wir brauchen die Kenntnisse, Gedanken 
und Vorschläge der Werktätigen für diesen Plan, der unser aller Leben 
in den nächsten fünf Jahren bestimmt. Wir brauchen sie, um ihn fertigzu
stellen und zu verwirklichen.

Wenn wir den neuen Fünfjahrplan jetzt in Angriff nehmen, können 
wir uns nicht nur auf die guten materiellen Ergebnisse der Arbeit im ab
gelaufenen Berichtszeitraum stützen. Wir sind auch reicher an Wissen 
und Erfahrung bei der Ausnutzung der ökonomischen Gesetze des So
zialismus.

1. über die Hauptaufgabe des Fünfjahrplancs 1971 bis 1975

Genosse Willi Stoph wird in seinem Referat zu den Zielstellungen der 
Direktive ausführlich sprechen. Ich kann mich darauf konzentrieren, die 
Hauptaufgabe des kommenden Fünfjahrplanes und einige grundlegende 
Fragen ihrer Verwirklichung zu behandeln.

Im Entwurf der Direktive wird gesagt: „Die Hauptaufgabe des Fünf
jahrplanes besteht in der weiteren Erhöhung des materiellen und kulturel
len Lebensniveaus des Volkes auf der Grundlage eines hohen Entwick-
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